
I n h a l t  

6 Z u m  Gelei t  

1 0  Zur  E inführung:  
Das Walds t raßenv ie r t e l  - s t e t i ge r  W a n d e l  

17  Frühe  V o r s t ä d t e  
D u r c h  Ansiedlungen i m  11. Jahrhunder t  entstanden 
nordwestlich des Ranstädter Tors mehrere Vorstädte. 
Aus ihnen  entwickelte sich das Waldstraßenviertel. 

41 W o h n h ä u s e r  a u f  G a r t e n l a n d  
U m  1860 begann die Umwandlung der  westlich der  Vorstädte 
gelegenen Gär ten  in  Wohnbauland. Die  Weiße Elster diente als 
Transportweg für  Auffüllmaterial aus d e m  Plagwitzer Kanalbau. 

7 3  Fabriken a n  d e r  W e i ß e n  Elster 
Das  Aufschütten sumpfiger Wiesen schuf  ab 1860 zwischen 
Westplatz u n d  Feuerbachstraße Bauland für  viele Fabriken. Sie 
sind heute wieder verschwunden oder  zu Wohngebäuden geworden. 

9 7  W o h n e n  in d e n  A u e n  
Seit 1900 wurde  das Auenland nördlich der  gründerzeitlichen 
Wohnblöcke mit  frei stehenden u n d  v o n  G r ü n  umgebenen 
Häusern bebaut. 

1 1 5  Im g r ü n e n  S t r o m  
Die Flusslandschaft grenzt  an  das Waldstraßenviertel wie 
ein grüner  Winkel. Die  hier seit 150 Jahren entstandenen 
Sport- u n d  Erholungsbereiche liegen dar in  wie Inseln. 
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